
Eriksen,	Marius
Stand:	20.03.2026

Geburtsdatum: 07.	Januar	1935

Sterbedatum: 16.	November	2010

Geburtsort: Langenhorn

Sterbeort: Oldenburg	(Oldb)

Wirkorte: Hannover;	Oldenburg	(Oldb)

Tätigkeit: Ingenieur;	Brückenbauer

Biographische	Anmerkungen

Zimmerlehre	und	anschließendes	Studium	an	der	Bauschule	in	Eckernförde;	weiteres	Studium	in	Hannover;	anschließend	als	Ingenieur	mit	Schwerpunkt
Brückenbau	tätig;	desweiteren	Prüfingenieur	in	Oldenburg	und	Gründung	der	Unternehmen	Eriksen	und	Partner	GmbH	(EPO),	der	Ingenieursgemeinschaft
Eriksen	(IGE),	der	heutigen	IFE	Eriksen	AG	und	der	Solarfirma	aleo	solar	AG;	2000	Gründung	der	Marius	Eriksen	Stiftung;	2003	Verleihung	des
Bundesverdienstkreuzes;	2006	Gründung	der	Oldenburger	Bürgerstiftung
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Ein	Leben	in	Kladde.	die	Begegnung	mit	dem	Oldenburger	Ingenieur	Marius	Eriksen	und	dessen	Lebenswerk.
Oldenburg:	Heilig	Film	+	Medienproduktion,	2009
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